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irgend eine? andrren in Srranlon gedruckten
devtschen Leitung. Sa dielet deshalb die de»,

«elegenb-'t. «n,<>aen in diesem Theil« de«

Staate» eine «,i» Vodreitung,u geden.

Donnerstag, 20. September 1906.
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L. listritt?William Waller.

Wochen-Rundschau.

Inland.
Um sUr alle Eventualitäten vorbe-

reitet zu sein, wenn eS nöthig werden

sollte, während der zur Zeit in Euba
herrschenden Unruhen amerikanische In-
teressen zu schützen, hat der Kreuzer
.Denver" den Besehl erhallen, von

New London, Eonn., nach Havana zu
sahren. Das Kanonenboot ?Marietta,"
da« bi« jetzt in dominikanischen Ge-
wässern Patrouillendienste gethan hat.
ist von Monte Christi nach Ciensuego«
an der SUdkUste von Euba beordert
worden. Der Kreuzer ?De« MoineS,"

suhr, soll bis aus weitere« in Key West
bleiben.

Jame« B. Reynolds, der als einer
der vom Präsidenten ernannten Com-
missäre die Zustände in den Schlacht-
Häusern von Chicago untersuchte, ist
jetzt von Präsident Roofevelt mit der
Untersuchung der Zustände aus EMS
Island beauftragt worden und hat
die Arbeit bereit» in Angriff genom-
men. Wiederholt ist darüber Be-
fchwerde geführt worden, daß die Ein-
wanderer aus Elli» Island rücksichts-
los und ost direkt roh behandelt wor-
den sind, und der Präsident will allem
Anschein nach durch eine gründliche
Untersuchung feststellen lassen, ob diese
Beschuldigungen begründet sind oder

nicht.
Cornelius P. Shea, der Präsident

der internationalen Brüderschaft der
Fuhrleute, soll demnächst unter der An-
klage der Verschwörung in Verbindung

Der Blitz schlug in die Fabrikanlage
der Illinois Brick Co. in South Evan-
ston und mehrere Gebäude wurden bei-
nahe vollständig zerstört. Von den

sechzig Arbeitern, die sich zur Zeit in
den Anlagen befanden, entkam Niemand
unversehrt, fünf wurden lebenSgesähr-
lich verletzt.
' StaatSsenator Franklin Pierce MayS,

ein sriihereS Mitglied des Repräsentan-

tenhauses, und George Sorenson wur-
den schuldig befunden, sich verschworen
zu haben, um die Regierung zu beträ-
gen. Sie haben die Bundesregierung

Das Ackerbau-Departement hat in
Hooveston, Jll., seit längerer Zeit Ver-
suche anstellen lassen, aus Maiskolben
und Maisstengeln Alkohol herstellen zu
lassen, und dieses ist nach einem bekannt
gegebenen Bericht gelungen. Die Her-
stellung dieses Alkohols ist bedeutend
billiger als die des bisher hergestellten,
und man gibt sich der Hoffnung hin,

daß eine vollständig neue Industrie er-
öffnet werden wird.

In seinem bekannt gegebenen Bericht
sagt Generalleutnant Corbin, daß die
Einführung der Kantine im Interesse
der Disziplin und auch de» körperlichen

Wohlbefindens der Soldaten beinahe
absolut nöthig sei.

Der Einfluß, dm die Enthüllung au»
der Verwaltung und Einrichtung un-

serer großen Schlachthäuser während der

letzten Monate auf das Exportgeschäft
des FleischlrnstS gehabt hat, geht aus ei-
nem von dem HandclSdeparleinent ange-
fertigten und soeben bekannt gegebenen

Bericht für den Monat August hervor.
Während des Monats wurden 659,127

Psund Büchsenfleisch im Werthe von
567,445 exportirt, während im August
1905 der Bericht 5,048,533 Pfund im
Werthe von k49»,04l aufwies, fodaß
der Verlust sUr diesen eine» Monat im
Vergleich mit dem letzten Jahr k 430,-
590 ausmacht. Die Aussuhr von
frischem Fleisch hat im August I9VK ge-
gen denselben Monat de« letzten Jahre»
etwa» zugenommen.

Ausland.

In Venezuela werden wahrscheinlich
schon in der nächsten Zeit neue Unruhen
ausbrechen, weil der alte Erzfeind de»
Präsidenten Castro, Gen. Jose Manuel
Hernandez, der früher einmal vene-

zolanischer Gesandter in Washington
war, eine Anzahl seiner Getreuen um

sich gesammelt hat und den Kampf ge-
gen die Regierung eröffnen will.

Die Amnestie, welche der Kaiser zur
Feier der Tause seine» Enkel» sür
MajestätSdeleidiger erließ, hat sich al»
eine Enttäuschung erwiesen. Sie kam
im Ganzen nur sechzehn Verurtheilten,
meisten» Redakteuren, zu Gute, und

gegen sieden derselben sind von eifrigen
Staatsanwälten bereit» neue Majestät«.
BeleidigungS-Prozesse anhängig gemacht

worden.
Der Schah von Persien hat eine

Reform-Verordnung unterzeichnet, die
ihm von den Geistlichen seine« Landes

vor einiger Zeit unterbreitet worden

war. Er hat auch dem Wunsch der

Geistlichkeit und der Kausmannschast
von Teheran, Persien, entspr ichen und

den früheren Großvesir Ain Cd Dowleh
entlassen, weil dieser sich i.iit seinem
ganzen persönlichen Einfluß »er Durch-
führung nothwendiger Reformen wider,

fetzte.
Präsident Palma hat offiziell bekannt

geben lassen, daß die Regierung nicht
mehr geneigt ist, sich aus irgend welche
Friedensunterhandlungen mit den Re-
bellen einzulassen, sondern daß ein
Frieden nur noch mit Waffengewalt
erzwungen werden kann. Diese Er-
klärung wurde unter Anderem den
Veteranen mitgetheilt, die versammelt
waren, um über Mittel und Wege zur
schleunigen Unterdrückung der Unruhen
zu berathen.

Nach den letzten aus China in Wash-
ington eingetroffenen Nachrichten ist
daselbst die fremdenseindliche Slim-
mung immer noch allgemein und heute
noch ebenso stark, wie sie vor Monaten
war. ES soll sich eine neue Partei zu
dem Zwecke organisirt haben, die Pro-
paganda gegen die Ausländer energisch
und systematisch zu betreiben. Die
Anhänger dieser Partei nennen sich
.Widerhersteller des Recht«" und wol-

len alle Ausländer au« China vertrei-
ben oder e« wenigstens durchsetzen, daß

China Geschäfte zu betreiben.

Kriegsfalle die englische Kllste anzu-
greifen. Bei den in der Nordsee stattge-

' fundenen Flottenmanövern wurden 36
Torpedoboote ausgeschickt, die nach der
englischen Küste hinüber eilten, dort eine

! Zeit lang kreuzten und dann wieder

> bemerkt worden zu sein.
Seitdem die telegraphische Verbin-

dung mit Siedlce wieder hergestellt ist,
hat man die genaueren Einzelheiten der
Judenmassacre« daselbst in Erfahrung
bringen können. E« sind im Ganzen
62 Personen, die Meisten davon Juden,
bei dem Krawalle umgekommen, und
vielleicht zwanzig Personen haben in
den Flammen brennender Häuser ihren
Tod gesunden, so daß die Gesammt-
zahl der Getödteten etwa hundert sein
wird.

Frau Krupp weilte mit ihren beiden
Töchtern, die demnächst Heirathen wer-
den, in Berlin, um die Aussteuer zu
kaufen. Diese soll zusammen k5OO
gekostet haben, was von Berlin« Zei-
tungen scharf kritisirt wird, weil die
älteste der beiden jungen Damen da«

reichste Mädchen in ganz Deutschland
ist und die jüngste auch über ein Ver-
mögen von über 12 Millionen verfügt. I
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Vos-Carts

Leicht laufend, stark und leicht.

Bon KS.7S bis HS».««.
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Seranton Carpet und Furniture Co.
Sto. »22 Lackawanna Avenue.

Seranton s größter Juwelenladen
bietet Ihnen ein gefällige» Assortiment zur Auswahl.

Elegantes Lager don

SehnTHtekNÄeyelT.

A. ZS. Mogers,
s»s Lackawanna Avenue, Trading Gtamps.
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D Lager-Bier.

Diese? Bier ist an Geschmack und Güte nicht zu übertreffen.

»AA-«»» Nord Siebente «traße.
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-Edw. Sikbecter. De«t!»er
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Möbel gepolstert.

?Ist es neu, so ist es hier."

Keystone Bier
Gebraut von dem auSgewähltesten Material und unter dem meist

modernen Verfahren, welche« der Brauindustrie bekannt ist. Es hat den

höchsten Grad der Vollkommenheit erreicht. Von Kennern als das aller-
beste bezeichnet. .Ihnen sür gutes Bier."

Keystone Bran Companie.

Mi schtlr Drucker!? Schur
siüder viele Jvhre Hot d'r deitsch Han-
nes gtwinscht, wann er juscht sei alte
Heemeth im Schwobeländle noch emol
sehne kennt, eb er sterbt. Awer alle-
mol, wann er gemeent Hot, er wot den

,wisch« Kimme. Ah Hot er gemeent, es
sät ewe doch en bissel viel Geld löschte.
Well. d«S Friehjohr Hot er sei Meind
ufgemacht. daß er nau merklich gehe
wott. Sei Frah bot ihn noch iwerredt,

so daß se mol Ruh kriege diii mit dem
ewige Deiischland. Selker! mitgewellt
Hot se net. Se iS in Pennshlvanien
gebore un Hot, wie se g'saht Hot, nix
iwer sellem große Wasser zu suche. Er
Hot auSgerechelt, daß e» net Mehner

dät, wann er mit em Zwischedeck fahrt.
Sechs oder siewe Dag kennt es eeniger

Mensch aushalte, un mit dem, was mer

us seller Weg sehfe dät, kennt mer dann
draußen bar vergnieoie Doge hawe.
Ah wär eS alleweil auf em Zwischedeck
viel besser, wie eS vor finfzig Johre
war, wie er in d«Z Land kumme wär,

gefähr seekrank werre dät, dann kennt
mer enihau nix esse. Well, so iS dann,
wie gesaht, d'r Hannes abgestart, un
wie er uns Gutbei gewe Hot, do Hot er

er dät bleiwe bis zum Spot-

schun ardlich alt wär un se wott« ihn
drum net in's Land reiloss«. Er dät
sage, daß er en Sittisen vun d'r Ju-

segt er, die verdollte Bogger» sen alle-
weil arg strikt; es is net meh, wie frie-
hot lande derfe. Mei Mistehk war.

finf Dhaler kent ich spare. ES is alles
for Geld zu mache heiiigsdag».

?Well," segt d'r alt Dschoh, ?Dn
bischt nau wieder do. Nau vermähl unL

fort so viel Riehmen» gemacht hoscht."
?Die ehrlich Wohrhet zu sage, ich

mechi net dort begrawe liege. D'r
Blatz selweri, en klee Bauresiädtel, Hot
sich schier gar nix verännert, sidder as
ich fort war, awer die Leit. Ei, ich hab
Niemand meh gekennt un se mich ah

muhst, un de» Jungvolk war mir
frrmd. UfkohrS, wie ich gesaht hab,
wer ich bin, do war« Etlich«, was sich

We« iS geweht, aS wi« Ich
expeki hab. Die Wohret zu sag«, ich

Dag? ES war grad in d'r un
die Leit sennaus us die Wiese. Ah
mitgehe hab ich net gewellt un im

zeständt, dann hab ich mei Meind ufge-
macht, ich hätt Alles gesehne, was ich
sehne wot. un ich bin wieder abgesiärt

des Geld fliege losse, dann hat ich bal

hart geschafft for mei bar Dhaler, als
daß ich se mit Leit verkloppe sot, was

mich zu sag« gar nix angange hen. Es

Wersch es bal satt Hawe. Mir is Penn-

Tripp.

so« SIV Penn Avenue.

AuSsaS heilbar.
Eugen H. Plumacher, der Eonsul der

Vereinigten Staaten in Maracaibo,
Venezuela, ist nach gründlicher Unter-
suchung unzähliger Krankheitsfälle zu
der Ueberzeugung gekommen, daß der
Aussatz nicht ansteckend sondern erblich
ist. Der Eonsul hat dem Staats-
departement einen genauen Bericht
unterbreitet und darin auch unter an-
derem betont, daß der Krebs heilbar
ist. Verschiedene Kranke hat Dr.
Plumacher, der ein bedeutender Arzt ist,

behandelt und in allen Fällen gute

Resultate erzielt. Wie Au«satz ent-
steht, kann er nicht sagen, vertritt aber
die Ansicht, daß e« grausam ist, einen
Aussätzigen mit anderen Kranken sei-
nem Schicksal zu überlassen. Jeder
Aussätzige sollte von einem tüchtigen

Arzt behandelt und vor allem sorg-
sam gepflegt werden. Er, Plumacher,
will, wie er sagt, eher einen Aussätzi-
gen al« einen Blatternkranken behan-
deln. Der Bericht enthält ganz genaue
statistische Angaben über die Zahl der

Erkrankungen in den Republiken Colom-
bia und Venezuela.

Dr. Emil Hirsch über die Lage in
Rußland.

Dr. Emil Hirsch von Chicago, der
berühmte Rabbi, Gelehrte und VolkS-
redner, tras an Bord de« DampserS
.Deutschland" aus Europa, wo er be-
sonders die Vage der Juden in Rußland
eingehend studirt hat, in New Jork an.

Er sagte, daß er nicht selbst in Rußland
gewesen sei. sondern sich daraus be-
schränkt habe, bei russischen Gelehrten,
Studenten, Geschäftsleuten und Hand-
werkern, die ihr Vaterland verlassen
mußten, Erkundigungen einzuziehen.
Alle seien darin einig gewesen, daß die
Aussichten sür die Juden sehr trübe
sind und.daß noch viel Blut vergossen
werden wird, ehe sie die Morgenröthe
ihres ErlösungStageS erblicken.

Unsere Spezialität ist

Kochöfen.

Wm. Trostel,
deutscher Metzger,

1115 Jackson Straße.
liefert di« seinften vürfte in Hyde Part - »ich

Mei!« °»!»chsi-i!«
Wer auch lieht. Weih, Wein »»> Gesa»»,
Verkehr' deiw Bitt» »och setn Ledeol«»».

Viktor Koch.

Jakob Geiger, fr.
«t? ««dar M»«o»«.

«eign'» ?vunch" (10 «tat») «»»

?Eilid Comsort" (5 Cent«),

Lohmann s ..

.. Restaurant,
32Z und 325 Spruee Straße.

f?n «arten «elührt. Bester Porler und »I«.

Warme uu» kalt« Speis««

zu jeder T»ge«;eit >lle Delitatessen beinah
Ignatz Jmeidopf.

Handel mit Porto Rico.

Nach einem von dem Departement

sür Handel und Arbeit bekannt gegebe-
nen Bericht war der Werth der von
Z«93 bis IBW au» den Vereinigten
Staaten nach Porto Rico imporlirten
Waaren etwa zwei Millionen per Jahr,
während'er in IS»K neunzehn Millionen
war.g Die Ausfuhr aus Porto Rico
während Ide» letzten Fiskaljahres war
zwei'Mal so groß wie zu irgend einer
Zeit während der spanischen Herrschast.
Der Gesammlwerth der in 190« von

derZJnsel lauSgesllhrten Waaren war
23tj'Millionen gegen Millionen
in dem Jahre 1905, während die Aus-
fuhr unter spanischer Herrschast die
Summe von Millionen niemals
Überstieg. ,

Bleibt fest.
U Unter'dem Vorsitz des Präsidenten
Falliere« wurde in Rambouillet eine
CabinetSsitzung abgehalten, welche von
Morgens bis spät Nachmittag« dauerte.
Die Berathung drehte sich um den
von der Regierung einzunehmenden
Standpunkt mit Bezug auf die En-
cyclica de« Papste» Über die Trennung
von Kirche und Staat in Frankreich so-
wie den passiven Widerstand der fran-
zösischen Bischöfe gegen da» Trennungs-

Gesetz. Soweit in Erfahrung zu brin-
gen war, beschloß der CabinettSrath, da»
neue Gesetz strikt und unparteiisch

lerin unseres Jahrhundert«, wenn nicht
aller Zeiten, ist ans Verfügung de»

französischen Ministerinn» de« Innern
mit ihrem Bruder und Mitschuldigen,
Frederic Humbert, in Freiheit gesetzt
worden, denn sie habe» ihre Zuchthaus-
strafe zum größten Theil abgedient.
Die ?große Therese," der die Gesäng«
nißluft sehr schlecht bekommen ist, wird

Sie wurde bekanntlich letzten Winter im
Zuchthaus-Hospital operirt und muß
sich nun einer neuen, schwierigen Ope-

?Ein gutes Bier,

Das lab ich mir."

DaS neueste Produkt auf
dem Markte, vom fein-
sten Canada Malz und

böhmischen Hopfen ge-

braut lang

abgelagert, ist das

Anthnmte
Böhmisches

Bier,
Das in allen leitenden Ho-

tels und Restaurants in
der Stadt und im County
an Zapf ist. Verlangt

?Anthracit?" und ihr er-

hält ein reines, gesundes

und zuträgliches Getränke.

Anthracite Vier
Companie,

Rav Avg Ave.

Anthracits Bier, Ale

und Porter
find die besten.

(Union Fabrikat.)


